
Gemeindeverwaltung 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
 

SITZUNGS-BESCHLUSS 
ZUM TOP 5 

 
X öffentlich    O nichtöffentlich 

 
Vorberatung         Bürgermeister:  
          Gemeinderäte:  
          Anwesende:  
          Beschluss-Nr.:  
  
O Mit ...........Ja-Stimmen     O vertagt 
O Mit .......... Nein-Stimmen    O  abgelehnt 
O Mit .......... Stimmenthaltungen  
O angenommen 
 

BESCHLUSSFASSUNG im Hauptausschuss am 12.04.2022   Bürgermeister: 
Gemeinderäte: 
Anwesende:  

          Beschluss-Nr.:   
O Mit .......... Ja-Stimmen     O vertagt 
O Mit .......... Nein-Stimmen    O  abgelehnt 
O Mit .......... Stimmenthaltungen 
O angenommen 
 
 
 
 
Bezeichnung der Vorlage: Vergabe von Ingenieurleistungen – Erstellung einer Planfeststellungs-

unterlage für den geplanten Neubau des Hochwasserrückhaltebeckens 
H1 im Quellgebiet des Stürzaer Baches im OT Stürza 

  
Gesetzliche Grundlage: Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen (VOL) und Verordnung über  

die Honorare für Architekten- und Ingenieurleistungen (HOAI)  
 
Beschluss:   Der Hauptausschuss beschließt die Erteilung des Auftrages für die Erstellung  

der Planfeststellungsunterlage für die Einleitung des Planfeststellungs- 
verfahrens an das Ingenieurbüro 

 
    ACI-AQUAPROJECT CONSULT Ingenieurgesellschaft mbH 
    Gottfried-Keller-Str. 13, 01157 Dresden. 
 
    Zuschlagssumme: 64.224,30 EUR (brutto) 
  
Begründung:   Das Ingenieurbüro ACI-AQUAPROJECT CONSULT Ingenieurgesellschaft  

mbH betreut im Rahmen der Umsetzung der Maßnahmen des nachhaltigen  
Wiederaufbauplanes Stürzaer Bach die nachhaltige Hochwasser-  
schadensbeseitigung. Nach der Erarbeitung der Genehmigungsplanung für 
das Hochwasserrückhaltebecken H1 und Einreichung bei der Landesdirektion 
Sachsen wurde nach der Durchführung eines aufwändigen Prüfungs-
verfahrens der Bescheid erteilt, dass die Durchführung eines Planfest- 
stellungsverfahrens erforderlich ist. Dies begründet sich unter anderem mit 
den festgestellten erheblichen Umweltauswirkungen des Vorhabens.  

 
 
 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses:   7 
Aufgrund des § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder/  ............................................... 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
Verteiler:   (Siegel)    ................................................ 
       Timmermann 

Bürgermeister 
 

 


